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Violins of Hope gehörten europäischen Juden. Sie erklangen in Ghettos und Konzentrationslagern. 

Beim Konzert aus Anlass des 75. Jahrestages der Befreiung von Auschwitz gab Daniel Hope 

einem Instrument dieser Sammlung seine Stimme zurück. 
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255 Musiktalente starten bei Landeswettbewerb "Jugend musiziert"  
   

  

Am Sonntag klang in Kiel der letzte von fünf Regionalwettbewerben aus. Von insgesamt 555 

Kindern und Jugendlichen erreichten 255 die nächste Runde. Sie dürfen vom 13. bis 15. März 

2020 am Landeswettbewerb teilnehmen. Den richtet der Landesmusikrat in Lübeck aus. 

Ermöglicht wird "Jugend musiziert" seit den Anfängen durch die Unterstützung der schleswig-

holsteinischen Sparkassen und deren Stiftungen. Die Endrunde des 57. Musikwettbewerbes 

wird ab 28. Mai in Freiburg ausgetragen. 
  

  

 

  

Plön und Eutin richten 89. Internationales Bachfest aus  
   

  

Unter dem Motto "Bach pendelt..." findet im Herbst 2023 in den beiden Kreisstädten das 

Bachfest statt. Diese Entscheidung fiel in den  Leitungsgremien der Leipziger Neuen 

Bachgesellschaft e.V.. Konzeption und künstlerische Leitung liegen nun bei der Eutiner 

Kantorin Antje Wissemann und dem Plöner Kirchenmusikdirektor Henrich Schwerk. Seit 1901 
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findet das Bachfest an wechselnden Orten im In- oder Ausland statt. Für dessen Ausrichtung 

gibt es klare Richtlinien; obenan steht der Anspruch auf ein hohes künstlerisches Niveau. Das 

letzte Bachfest fand 2019 in Rostock statt. In diesem Jahr ist Leipzig Gastgeber.  
  

  

 

  

Neue Rubrik für Fort- und Weiterbildungen auf LMR Website  
   

  

Die neue Rubrik entstand als Folge der Gespräche während der Herbsttagung. Unsere 

Webseite enthält nun auch eine Liste der Anbieter von Fort- und Weiterbildungen. Sie sind 

gedacht für Menschen, die Musik in Schleswig-Holstein möglich machen. Dazu zählen 

ehrenamtlich Engagierte ebenso wie professionelle Organisatoren. Die Auswahl ist bewusst 

subjektiv und umfasst Angebote von übergeordnetem Interesse aus Schleswig-Holstein. 
  

  

 

  

Sommerkurse Landesmusikrat: Anmeldung läuft!  
   

  

Für den Sommer Jazz ist es bereits das 25. Mal. Diesen Ferienkurs besuchten insgesamt 

bereits rund tausend junge Leute. Darunter sind stets Einsteiger wie Fortgeschrittene, die sich 

im Jazz und mit jazzverwandten Klängen stimmlich oder instrumental eine Woche lang 

ausprobieren. Er beginnt am Dienstag der ersten Schulferienwoche. Das ist der 30. Juni. Das 

Faltblatt zur Anmeldung ist bereits online. Die Frist endet am 4. Mai. 

Unter dem Motto Brass Crossing Boarders holen wir junge Blechmusikerinnen und 

Blechmusiker vom 26. Juli bis 1. August in die Gråsten Landbrugsskole nahe Sønderborg. 

Dort findet die 18. Deutsch-Dänische Blechbläserakademie statt. Zu den Dozenten gehören in 

diesem Jahr NDR-Radiophilharmoniker Michael Steinkühler, Tobias Füller, Professor der 

Musikhochschule Lübeck, sowie Ralph Ficker vom Philharmonischen Staatsorchester 

Hamburg. Die Leitung hat Jens Wischmeyer vom Schleswig-Holsteinischen 

Sinfonieorchester. Anmeldungen ab sofort bis zum 15. Mai. 
  

  

 

  

Jetzt informieren! Ausbildung zum Kirchenmusiker (m/w/d)  
   

  

An einem Samstag im Februar kann man sich im Nordkolleg Rendsburg über dessen 

Ausbildungsgang zur B-Kirchenmusikerin bzw. zum B-Kirchenmusiker für Popularmusik 

informieren. Diese Qualifizierung dauert 3,5 Jahre und wird seit 2011 berufsbegleitend 

angeboten. Sie findet in Kooperation mit der Nordkirche und der Hochschule für Musik und 

Theater Hamburg statt. Start der nächsten Ausbildungsstaffel ist voraussichtlich Ende August. 
  

  

 

  

Thüringische Musiktalente zu Gast in Schleswig-Holstein  
   

  

Die Landesverbände der Musikschulen Thüringens und Schleswig-Holsteins lassen ihre 

Musiktalente zusammen musizieren. Nachdem die Schleswig-Holsteiner letzten Herbst in der 

Landesmusikakademie in Sondershausen zu Gast waren, erfolgt im April der Gegenbesuch. 

Die Musikschülerinnen und Musikschüler aus der Begabtenförderung Thüringens reisen nach 

Rendsburg ins Nordkolleg. Dort treffen sie Stipendiatinnen und Stipendiaten der 

Studienvorbereitenden Ausbildung (SVA). Eine Woche lang wird gemeinsam in Ensembles 

musiziert. Ein attraktives Ausflugsprogramm rundet den Kurs ab. Er gipfelt in zwei 

gemeinsamen Konzerten. Begleitet werden die jungen Leute u.a. durch Christian Gayed, dem 

künstlerischen Leiter der SVA. 
  

  

 

  

Neu: Servicestelle Kulturförderung im Ministerium  
   

  

Die Servicestelle Kulturförderung Schleswig-Holstein unterstützt Kulturakteure bei der Suche 

nach Förderung. Seit Anfang Dezember ist Annika Flüchter als Förderlotsin des Ministeriums 
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für Bildung, Wissenschaft und Kultur dafür zuständig. Sie bietet Sprechstunden an, führt 

Informationsveranstaltungen durch und versendet einen regelmäßigen Newsletter zu 

Förderthemen. Ihr Beratungsangebot richtet sich sowohl an einzelne Kulturschaffende als 

auch an Kulturvereine und kleinere Kulturträger im gesamten Land. Die Beratung erfolgt per 

E-Mail unter kulturfoerderung@bimi.landsh.de, telefonisch unter 0431 988 22 01 oder 

persönlich in Kiel oder Rendsburg. 
  

  

 

  

Konzertzuschuss für Liveclubs: Antragsfrist läuft!  
   

  

Seit Anfang dieser Woche können Musikclubs Anträge für das Förderprogramm Live 100 

einreichen. Unterstützung erhalten sogenannte "Grassroots Venues", die jungen Bands und 

experimentellen Formaten eine Bühne bieten. Kleinkonzerte wie diese werden mit 200 Euro 

pro Veranstaltung bezuschusst. Dabei gehen 100 Euro an den Club und 100 Euro als 

Gagenanteil an die auftretenden Künstlerinnen und Künstler. Bis zu 48 Kleinkonzerte kann 

sich ein Veranstalter fördern lassen. Das Antragsverfahren zu Live 100 wird von der Initiative 

Musik in Kooperation mit der LiveKomm durchgeführt. Es endet am 23. Februar um 18 Uhr. 
  

  

 

  

    

 

  

 

   

   

  

 

  

Der Landesmusikrat in den sozialen Medien:  
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